
 

 
  

 
 

Antivenin Bericht 2025 - Tox Info Suisse 
Das Netzwerk der Schweizerischen Antivenin-Depots hat 2025 folgende Antivenine zur 
Verfügung gestellt, total 26 Vials:  

• Viperfav: 11 Vials  
• Vipera Tab: 8 Vials 
• Antivipmyn: 6 Vials 
• Antivipmyn TRI: 1 Vial 

Kanton/Spital Antivenin Anzahl wohin geliefert 
Spital Münsterlingen, TG Antivipmyn 6 Vials/Amp. Hopital du Valais 
Spital Münsterlingen, TG Viperfav 1 Vial/Amp. Kantonsspital Nidwalden 
USZ, ZH ViperaTab 2 Vial/Amp. Tierspital Zürich 
USZ, ZH Antivipmyn 

TRI 
1 Vial/Amp. Pentapharm, Aesch BL 

CHUV, VD ViperaTab 3 Vials/Amp. CHUV intern 
CHUV, VD Viperfav 1 Vial/Amp.  Inselspital Bern 
Kantonsspital GR ViperaTab 2 Vials/Amp. Kantonsspital Graubünden, intern 
Hôpital du Valais, VS Viperfav 3 Vial/Amp.  Hôpital du Valais, intern 
Hôpital du Valais, VS Viperfav 1 Vial/Amp.  Hôpitaux de l'est lémanique, 

Rennaz 
Inselspital, BE Viperfav 5 Vials/Amp.  * 
Inselspital, BE ViperaTab 1 Vial/Amp. * 

* Vom Inselspital Bern wurden 5 Vials Viperfav und 1 Vial Vipera Tab gemeldet. Davon wurden 2 Vials an 
andere Spitäler abgegeben. Es ist uns nicht bekannt um welches Antivenin es sich bei den 2 Vials handelt 
und wohin diese geliefert wurden. 

2025 registrierte Tox Info Suisse 66 Fälle mit Schlangenbissen beim Menschen (20 Kinder <16 
Jahre und 46 Erwachsene). Es handelte sich um 56 einheimische, freilebende Giftschlangen, 
um 2 einheimische, freilebende ungiftige Schlangen und um 8 exotische Schlangen (6x in 
Haltung, 2x im Freien im Ausland), wobei 5 ungiftig und 1 giftig (1x Crotalus atrox) waren. Bei 2 
exotischen Schlange war nicht bekannt, ob diese giftig war (1x Biss durch Wasserschlange in St. 
Mauritius, 1x unbekannte Schlange in Sri Lanka). 

Bei den Menschen wurden uns von 25 der 66 Schlangenbisse der Verlauf bzw. der 
Schweregrad der Symptome mitgeteilt: Bei den 21 Bissen mit den Giftschlangen verliefen 2 
Bisse mit schweren, 9 mit mittelschweren und 10 Bisse mit leichten Symptomen. Bei den 4 
Bissen mit den ungiftigen Schlangen haben wir 4 ärztlichen Rückmeldungen: 3 mit einem 
leichten Verlauf und 1 ohne Symptome. Todesfälle gab es keine. 
Zusätzlich wurden 4 Hunde und 1 Ziege von einheimischen Giftschlangen gebissen. Eine 
Rückmeldung zu den Tieren haben wir keine. 

Zürich, 1. Juli 2026 


